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Liebes Publikum,

bereits der sechste Jahrgang junger Choreograf
innen und Choreografen stellt sich in unserer 
Reihe „Exquisite Corpse“ vor …!
Ich habe es immer als meine Aufgabe als Ballett
direktor verstanden, intensiv in den Aufbau des 
kreativen Nachwuchses zu investieren.
Es macht mich daher stolz und glücklich zu 
sehen, welches Potential in unserem Ensemble 
steckt – nicht nur mit Blick auf das Talent als 
Tänzer*in, sondern eben auch als kreierende 
Künstler*in.
Mit „Exquisite Corpse“ bieten wir diesem Poten
tial ein Laboratorium mit allen Konditionen, um 
sich als Choreograf*innen ausprobieren und 
ertüchtigen zu können.
Schon jetzt weiß ich, dass ich begeistert über die 
Resultate sein werde, denn es ist in jedem Fall 
der Prozess, der zählt – und die gemeinschaft
liche Kreation, die schließlich im Zentrum unserer 
Idee „Exquisite Corpse“ steht.
Und wer weiß, vielleicht öffnet sich für den  
ein oder anderen eine Tür zu einer Zukunft als 
Choreograf*in … wenn unser Projekt für eine 
solche „Evolution“ das Sprungbrett ist, so ist 
alles gewonnen!

Herzlich,
Ihr
Goyo Montero
Ballettdirektor und Chefchoreograf

b
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EXQUISITE CORPSE VI
INTRO

CUERPO CELESTE
Installation von Kade Cummings
Mit: Kade Cummings

PART 1

POLAN
Choreografie von Serena Landriel
Mit: Òscar Alonso, Jay Ariës, Jorge Concepción *, Kade Cummings, Olga García,  
Lana Klemen *, Juliano Toscano

MONKEY FEEL MONKEY DO
Choreografie von Andy Fernández
Mit: Andy Fernández

NEW BEGINNING
Choreografie von Òscar Alonso
Mit: Nicolás Alcázar, Luca Branca, Jorge Concepción *, Olga García,  
Mikhael Kinley-Safronoff, Serena Landriel, Edward Nunes, Jaime Segura,  
Juliano Toscano, Stella Tozzi, Lisa Van Cauwenbergh, Mariana Vieira *

TRÊS ATOS POR ACASO
Choreografie von Lucas Axel
Mit: Lucas Axel, Carlos Blanco, Paloma Lassere

YOU WERE AS IT WAS
Choreografie von Jay Ariës
Mit: Andy Fernández, Kate Gee, Mikhael Kinley-Safronoff, Mackenzie Meldrum

CUCHIBIRI
Choreografie von Jaime Segura
Mit: Nicolás Alcázar, Lucas Axel, Carlos Blanco, Olga García, Paloma Lassere,  
Jaime Segura, Stella Tozzi

Premiere: 22. Juni 2024, Schauspielhaus / Aufführungsdauer: ca. 2 Stunden, eine Pause 

Die tagesaktuelle Besetzung entnehmen Sie bitte dem Aushang. / * als Gast 

Das Staatstheater Nürnberg Ballett dankt dem Förderverein Ballettfreunde des Staatstheater 
Nürnberg e.V.

Fotografieren sowie Ton und Videoaufzeichnungen sind aus urheberrechtlichen Gründen nicht 
gestattet. Wir bitten Sie, Ihre Mobiltelefone vor Beginn der Vorstellung auszuschalten! 

Das Staatstheater Nürnberg ist eine Stiftung öffentlichen Rechts unter gemeinsamer Trägerschaft 
des Freistaats Bayern und der Stadt Nürnberg.

b
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Lichtdesign: Frank Laubenheimer in Zusammenarbeit mit den Choreograf*innen / Inspizienz: 
Bernd Schramm / Trainingsleitung/Ballettmeister: Preston McBain, Igor Vieira / Produktionsleitung: 
José Hurtado / Bühnenbildassistenz: Kathrin Frauenhofer / Kostümassistenz: Margaux Manns / 
Bühnenmeister: Florian Steinmann / Ballettrepetition: Claudio Frasseto / CompanyManagement: 
Dorothea Mosl / BallettDramaturgin: Lucie Machan / Assistenz Ballettdirektion: Helga Denninger

Technischer Direktor: H.Peter Gormanns / Referentin des Technischen Direktors: Henriette Barniske /  
Leitung Werkstätten: Hubert Schneider / Konstruktion: Marie Pons / Technischer Leiter Bühne: 
Florian Steinmann / Bühneninspektor: Stefan Joksch / Beleuchtung: Florian Steinmann, Wolfgang 
Köper, Frank Laubenheimer, Günther Schweikart / Ton und Video: Boris Brinkmann, Gerald Steuler, 
Christian Friedrich, Uli Speith, Manuela Trier / Masken und Frisuren: Dirk Hirsch, Kathrin Bornmüller /  
Requisiten: Urda Staples, Felix Meyer / Kostüm: Eva Weber, Anne Cierpka / Ausführung der 
Dekoration: Dieter Engelhardt (Schreinerei) / Klaus Franke (Schlosserei) / Thomas Büning, Ulrike 
Neuleitner (Malsaal) / Werner Billmann (Dekorationsnäher) / Elke Brehm, Jonas Kusz (Theaterplastik)

PAUSE

PART 2

IEL
Choreografie von Stella Tozzi
Mit: Mikhael Kinley-Safronoff, Stella Tozzi, Alisa Uzunova

BEFORE THEY CLAIM MY LOVE
Choreografie von Luca Branca
Mit: Luca Branca, Edward Nunes

SILENT TEARS
Choreografie von Carlos Blanco
Mit: Carlos Blanco, Alisa Uzunova

ÓBICE
Choreografie von Edward Nunes
Mit: Edward Nunes

SAT NAM
Choreografie von Alisa Uzunova
Mit: Kate Gee, Serena Landriel, Paloma Lassere, Mackenzie Meldrum,  
Lisa Van Cauwenbergh

SWARM INTELLIGENCE
Choreografie von Mikhael KinleySafronoff
Mit: Nicolás Alcázar, Jay Ariës, Lucas Axel, Luca Branca, Kade Cummings,  
Andy Fernández, Alisa Uzunova

b
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Bettina Stöß fotografierte die Hauptprobe am 13. Juni 2024. / Julia Puder ist Fotografin der Porträtbilder.

S. 6: Kade Cummings / S. 8: Òscar Alonso, Jorge Concepción, Olga García, Jay Ariës, Lana Klemen, Kade 
Cummings, Juliano Toscano / S. 10: Andy Fernández / S. 12: Edward Nunes, Nicolás Alcázar, Olga García, 
Stella Tozzi, Juliano Toscano / S. 14: Carlos Blanco, Lucas Axel, Paloma Lassere / S. 16: Mackenzie Meldrum, 
Andy Fernández, Kate Gee, Mikhael KinleySafronoff / S. 18: Stella Tozzi, Jaime Segura, Paloma Lassere, 
Nicolás Alcázar, Olga García, Lucas Axel, Carlos Blanco / S. 20: Alisa Uzunova, Stella Tozzi, Mikhael Kinley
Safronoff / S. 22: Luca Branca, Edward Nunes / S. 24: Alisa Uzunova, Carlos Blanco / S. 26: Edward Nunes / 
S. 28: Lisa Van Cauwenbergh, Mackenzie Meldrum, Paloma Lassere, Kate Gee, Serena Landriel / S. 30: Andy 
Fernández, Alisa Uzunova, Luca Branca, Nicolás Alcázar, Lucas Axel

NACHWEISE

Die Balaklava für das Kostümbild von „Cuerpo Celeste“ wurde von Marina Winternitz realisiert.

Texte: Die Impulstexte zu den einzelnen Stücken sind Originalbeiträge für dieses Heft, geschrieben von den 
Choreograf*innen, übersetzt und adaptiert von Lucie Machan. Ausführliche Biografien der Künstler*innen 
sind unter www.staatstheaternuernberg.de zu finden.

„Cadavre Exquis“, auch bekannt als „Exquisite Corpse“, ist ein von dem französischen Surrealisten 
André Breton 1925 entwickeltes Zeichenspiel, bei dem mehrere Personen gemeinsam einen Satz 
oder eine Zeichnung verfassen und dabei das Papier so falten, dass niemand die vorangegangene(n) 
Zusammenarbeit(en) sehen kann. Das heute klassische Beispiel, das dem Spiel seinen Namen gab, war der 
erste Satz, der auf diese Weise entstand: „Le Cadavre Exquis Boira Le Vin Nouveau“.

Musik: Murcof: Cuerpo Celeste, Cosmos I aus „Cosmos“ (LP); Public Image: Fodderstompf aus „Public 
Image: First Issue”; Ólafur Arnalds & Alice Sara Ott: Nocturne in G Minor aus „The Chopin Project“, The 
TouréRaichel Collective: Azawade aus „The Tel Aviv Session”; René Aubry: Amnesie aus „Memoires Du 
Futur”; Ólafur Arnalds & Alice Sara Ott: Reminiscence aus „The Chopin Project“, Max Richter: Laika´s 
Journey, Untitled (Figures) aus „Memoryhouse”; Ultra High Flamenco: Se Masticó la tragedia aus „UHF 
2010“, Macarena Bejarano: Esperanza Macarena aus „Semana Santa SAETAS“, Rosario: Muchas Flores 
aus „Muchas Flores“, Antonio González: Sarandonga aus „Las 100 Mejores Rumbas“; Monsieur de Sainte
Colombe: Prélude from Suite No. 4 in E minor (Arr. ChristianPierre La Marca) aus „Cello 360“, Georg 
Friedrich Händel: Menuett in G Minor, HWV 434/4 (Arr. by Wilhelm Kempff) aus „Kempff The Pianist“, 
JeanPhilippe Rameau: Suite in G Major, RCT 6: No. 14, Les sauvages (Arr. ChristianPierre La Marca) aus 
„Cello 360“; AMYRA: On the Run (Ivory Session) aus „Witness“; La Lupe: Going out of my Head aus „The Two 
Sides Of La Lupe“, Anoice: Ripple aus „The Black Rain“, Viktor Orri Árnason & Yair Elazar Glotman: Ocean 
aus „Vast“, November Ultra: te extraño (cover); JaiJagdeesh (Gesang), Naturritu (Arr.): Naturritu: Ek Ong 
Kar; Laurie Anderson & Kronos Quartet: Another long Evening aus „Landfall“, Paul Sabin: 711 aus „Stalk 2“ 
(Original Series Soundtrack  Saison 2).

Die Musikrechte von Serena Landriel, Andy Fernández und Mikhael KinleySafronoff liegen bei den 
Komponisten. Memo Cherri arrangierte die Musik der Choreografie „IEL“. 

Dieses Heft ist auf zertifiziertem Papier mit Rohstoffen aus nachhaltiger Forstwirtschaft gedruckt.
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